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Bis ZUT Stunde ıst die Aufgabe einer alle befriedigenden Analyse, Definition
und Einteilung der verschiedenen Arten mundlicher un:! schriftlicher Überliefe-
runs$ nıcht gelöst. erschıiıedene Beıtrage inftormieren e  ber den Stand der For-
schung, sefzen sıch mıt den vorgelegten Lösungen auseinander, versuchen in dem
einen der anderen Punkt die Diskussion NCUu oriıentieren: es bleibt jedoch
der Eindruck, dafß noch nıcht viel erreicht ist. Mehr der weniıger greifen ın
diese Diskussion ein: IL.AURI HOonkKo, Genre Analysıs ın Folkloristics AAan Gompa-
ratıve Relıgıon; BERTEL N ATHHORST, Genre, Form an Structure ın ral T’radı-
10} JUHA PENTIKÄINEN, Grenzprobleme zwıischen emorat UN Sage; BENGT Ar
KLINTBERG, «(xast» ın Swedish Folk Tradıtion.

Den verschiedenen Arten der Überlieferung entspricht eın verschiedener
„Wahrheitsgehalt”, der festgehalten un! ausgesagt werden soll ÄKE HuuLT-
RANTZ, Miscellaneous Behıefs. Some Poinnts 0} V 1670 concernıing the Informal
RKelıg1i0us Sayınzs. Den Zwel Aspekten „Mythos als Träger relıg10ser Anschau-
ungen“ un:! „Mythos als epische Dichtung” geht ULF DROBIN nach Myth and
Epıcal Motıifs ın the Lokı Wie unter besonders günstıgen Umständen zunachst
Ur philologische Forschung uch für den Historiker bedeutungsvoll werden
kann. zeıgt JEs SMUSSEN: Eın sranısches Wort,; eın ıranıscher Spruch UNı
unNeE ıranısche Märchenformel als Grundlage hıstorıscher Folgerungen. Irotz
aller anONnNeES der historisch-kritischen ethode werden gelegentlich Arbeıten
veröffentlicht, die nıcht auf der Höhe der Anforderungen stehen. ESKO HAAPA,
Jesus Vvo  s Nazareth der Mess1as der Patrıoten Seiz sıch auseinander miıt dem
Buch Von RANDON: Jesus and the Zealots (Manchester BRANDON
versucht, Jesus als gescheiterten politischen Führer verstehen. HAAPA weist
ihm unter anderem and der Zinsperikope MR 1 E 1317 ine Reihe VO  e}

Mißverständnissen nach Die Rückkehr ZU  ar Aufstandstheorie ist e1iIN Anachro-
N1ıSmMmUus.

Eın Teilergebnis der Untersuchung des relig1ösen Lebens ın Helsinkı, dıe
VO  w} Mai bıs Oktober 1965 durchgeführt wurde, ıst der Beıtrag VO  — (OsMmo
KOSKELAINEN: Relıgiosıty ın Helsinkı. Die Mannigfaltigkeit der Verwirklichung
relıg10sen Lebens, dıe bei anderen äahnlıchen Untersuchungen zutage trıtt, aßt
sıch auch hier feststellen. Die nach allen Seiten methodisch abgesicherte Durch-
führung der Befragung und die Auswertung erweısen den repräsentatıven
Charakter der Ergebnisse. stellt weıtere Auswertungen ın Aussıcht.

Aachen rıch Grunert CSSR

‘Tribus. Veröffentlichungen des Linden-Museums, Nr 16 Juli
Linden-Museum für Völkerkunde/Stuttgart; 251 ; 30,—

Der  Hauptteıl des Bandes ist der tradıtionellen, stark relig10s bestimmten
Negerkunst un! der relıg1ösen Kunst 1ıbets und seiner buddhistischen („lamaistı-
schen“) Nachbargebiete gewidmet. In einem Aufsatz Fälschungen UNı andere
Abweıchungen UVO  S der tradıtıonellen Kunst ın Negerajfrıka (15—34) behandelt
HANs HIMMELHEBER verschiedene Arten VO  w Negerplastıken 1in Holz, Elfenbein
un! Metall, diıe nıcht echt 1n dem Sınne sind, daß s1e 1m Brauchtum der Einge-
borenen Verwendung gefunden haben, 1Iso z. B auch Werke iın Mischstilen
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